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VERFÜGUNG

vom  6.  September 2004

Bäretswil. Privater Gestaltungsplan Stöck (Aufhebung)

Genehmigung (§ 2  lit. b PBG)

Am 12. Dezember  2001  stimmte die Gemeindeversammlung Bäretswil der Aufhebung des

privaten Gestaltungsplanes Stöck zu. Gegen diesen Beschluss wurde gemäss Rechtskraft-

bescheinigungen der Kanzlei der Baurekurskommissionen vom 6. Juli 2004 und des

Bezirksrates Hinwil vom 5. Juli  2004  kein Rechtsmittel eingelegt. Mit Schreiben vom

l5. Juli 2003 ersucht die Gemeinde Bäretswil um Genehmigung der Vorlage.

Mit BDV Nr. 2740/1992 wurde der private Gestaltungsplan Stöck genehmigt. Damit

wurde die planungsrechtliche Grundlage fiir Erweiterung der bestehenden Druckerei

Dietrich ausserhalb der Bauzone geschaffen.

Nach § 87 PBG in Verbindung mit § 82 PBG können Gestaltungspläne frühestens fiinf

Jahre nach ihrem Inkrafttreten aufgehoben werden, wenn weder eine wesentliche Bautätig-

keit eingesetzt hat, die von den eingeräumten Möglichkeiten Gebrauch macht, noch ent-

sprechende ernsthafte Bestrebungen nachgewiesen werden.

Die im Gestaltungsplan vorgesehenen Erweiterungsbauten wurden bis heute nie realisiert.

In der Zwischenzeit wurde die Liegenschaft verkauft. Die neue Eigentümerin beabsichtigt

nicht die Druckerei weiterzufiihren. Das Grundstück Kat.-Nr. 7270 soll deshalb wieder der

Landwirtschaftszone zugewiesen werden. Die Voraussetzungen fiir die Aufhebung des

Gestaltungsplanes Stöck werden damit erfüllt.

Die Vorlage ist rechtmässig, zweckrnässig und angemessen (§ 5 PBG).
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Die Baudirektion v e r f ü g t  :

I.

H.

III.

IV.

V.

Zürich, den 6. September 2004

Die Aufhebung des privaten Gestaltungsplanes Stöck, dem die Gemeindeversamm-

lung Bäretswil am 12. Dezember  200l  zugestimmt hat, wird genehmigt.

Der Grundeigentümerschafl wird fiir die durch die Bearbeitung dieser Verfiigung

entstandenen Aufiavendungen separat Rechnung gestellt.

(Zustelladresse: Gemeindeverwaltung Bäretswil‚ 8344 Bäretswil)

Staatsgebühr Fr. 448.00

Ausfertigungsgebühr Fr. 48.00

(Konto 8300.43l0O0OO

Total Fr. 496.00 Auflrag 83  l20.40.2l0)

Gegen Dispositiv Ziffer II dieser Verfiigung kann innert  30  Tagen, von der Mittei-

lung an gerechnet, beim Regierungsrat schriftlich Rekurs erhoben werden.

Die Gemeinde Russikon wird eingeladen, Dispositiv Ziffer I gernäss §§ 6 und 89

PBG öffentlich bekannt zu machen.

Mitteilung an den Gemeinderat Bäretswil (fiir sich und zuhanden der beteiligten

Grundeigentümer), an die Kanzlei der Baurekurskommissionen und an das Amt fiir

Raumordnung und Vermessung sowie an das Generalsekretariat der Baudirektion,

Abteilung Finanzen und Controlling.

ARV Amt  für
Raumordnung und Vermessung

O4l449/Oca/Zst
Für den Auszug:



Auszug aus dem  Protokoll

des Regierungsrates des  Kantons  Zürich

Sitzung vom 9. September 1992

2740.  Privater Gestaltungsplan, Bäretswil (Stöck)

Die kommunale Nutzungsplanung der Gemeinde Bäretswil wurde mit

RRB Nr. 3575/1982 genehmigt.

Für das gemäss Zonenplan der Landwirtschaftszone zugeteilte Gebiet

der Druckerei Dietrich, Stöck, ist durch den Grundeigentümer ein priva-

ter Gestaltungsplan aufgestellt worden. Am 17. Juni 1992 stimmte die-

sem die Gemeindeversammlung zu. Gegen diesen Beschluss sind laut

Zeugnissen der Bezirksratskanzlei Hinwil vom 25. August 1992 sowie

der Kanzlei der Baurekurskommissionen vom 29. Juli  1992  keine Re-

kurse eingegangen. Der Gemeinderat Bäretswil ersucht mit Schreiben

vom 3. August 1992 um Genehmigung der Vorlage.

Mit dem vorliegenden Gestaltungsplan soll die Erweiterung der beste-

henden Druckerei Dietrich sichergestellt werden. Dies ist nur im Rah-

men des Gestaltungsplans möglich.

Einer Genehmigung steht nichts entgegen.

Auf Antrag der Direktion der öffentlichen Bauten

beschliesst der Regierungsrat:

I. Der von der Gemeindeversammlung Bäretswil vom 17. Juni 1992

verabschiedete private Gestaltungsplan Stöck wird genehmigt.

II. Mitteilung an den Gemeinderat Bäretswil, 8344 Bäretswil (unter

Beilage eines mit dem Genehmigungsvermerk versehenen Exemplars des

Gestaltungsplans für sich und zuhanden des Grundeigentümers), die
Kanzlei der Baurekurskommissionen, das Verwaltungsgericht sowie an

die Direktion der öffentlichen Bauten.

Zürich, den 9. September 1992

Vor dem Regierungsrat

Der Staatsschreiber:

Roggwiller
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